
Zeitschrift: Pädagogische Blätter : Organ des Vereins kathol. Lehrer und
Schulmänner der Schweiz

Herausgeber: Verein kathol. Lehrer und Schulmänner der Schweiz

Band: 16 (1909)

Heft: 12

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 27.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


° H 207

Balgach (St. G.i erhielt nur die Anmeldung eines Protest. Pfarrers
aus Deutschland, wiewohl d-r Gehalt auf 4000 Fr. festgesetzt wurde. Die
Pfarrwahl ist run verschoben. —

Genf. Der Große Rat beschloß die Errichtung einer Gewerbeschule. Er-
öffnung in 2 Jahren. —

Neuenburg. Laut Beschluß des Großen Stadtrates soll die Akademie
in eine Universität umgewandelt werden. —

Bern. Der Bundesrat hat eine Subvention für Ankauf des Neuhofes
in Birr abgelehnt. War zu erwarten. —

Schwellbrunn (A.-Roden) erhöhte die Lehrergehalte von 1700 auf
1900 Fr. —

S oloth ur ». Im Gâ» herrscht unter den Katholisch-Konservativen große
Erbitterung, weil die Lehrerschaft daselbst ostentativ und leidenschaftlich gegen
jede auch noch so gerechte Forderung der kath. Vollspartei agitiere und stimme.
Biele möchten sich rächen durch Verwerfung des neuen Besoldungsgesetzes. —

Luzern. Den 13. April beginnen die Prüfungen für Lehrer und den

l9. für Lehrerinnen. Die Kandidaten und Kandidatinnen haben ihr Gesuch um
Zulassung bis zum 20. März der Erz.-Rats-Kanzlei einzureichen. —

Graubünden. Der bescheidene und literarisch best bekannte Stiftsde-
kan von Disentis, der bochw. H. Maurus Carnot, wurde vom Bundesrate
zum Mitglied« der SchillerstlstungSkommission erwählt. Unsere Gratulation! —

* Achtung!
Kath. Lehrer, gedenke deiner Familie und ihrer Zukunft, denke und handle

sozial und solidarisch und tritt in unsere Arankeukaff«. Vereinsprüfi-
denten, tut Euere Pflicht! —

Briefkasten dey Redaktion.
1. Im st. gall. Erziehungsrate scheint eine Verständigung zu stand«

gekommen zu sein, die ein neue« Erziehungsgesetz ohne konfessionelle Hintertürchen
erstehen läßt. Genaueres in nächster Nummer!

2. Korrespondenzen aus Appenzell — Tablat w. — dann längst gesetzte

»Päd. Chronik" und vielerlei mußte leider nochmals verlegt werden.

!Z ttuswinö - IVl35ciunen
eag. lleiegvrijnger, die Lest«, solideste und

vss s» gibt, versende ?u nur
28.— à Ltück, und r»ar niedt unter

Aacdnaiini«, »andern gegen Z »anal Kredit

^li»e«I dZvekel, »»»«I.

r me eziài.v8i^
kurimli«!, MpMà. IIUI7I IIlíid7à

z I-ungenenUNndunz,
InIekUdl« XranlikeUsn und »U«

« im Kügemeinen. — t)ie pisseke 2U
t^r. 3.Ä), in gllen ^potkeken. — In

2s I.»u«î>nne >s>o»>el!e gdguw und rar
» xros: l^aoorstoire kêguin.

Günstiger
Gelegenheitskaus.

Illustrierte «lassikerbibltothe»
25 Bände, ganz neu. zu günstigem
Preise.

Wo, sagt Haasenstein à Vogler, Luz.
unter Nr. 3> „PSd. blätter".
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llgs schi v/ei?. knstiizuungsdilllelv/ellt
ist in ^ustrilri unz; und ^usvvuid dei Ililder nocir Ireute
uneri-àlit,

^8 ontilâit 7 Iglein. «Die Dninilie», «Die Knelie», «Dus
lluus und Dingeiinnzj», «Den VV^uId», «Den ì^inlding»,
«Den kommen» nnd «Den llendst».

Pskî5 psv làl unaulgeiogen fs. 3.

Dieses Weni< enirieit un vielen Dnten enste àis?eiclr-
NUNMN.

l^s ist in der kcliweix vie im .Anstund gis gsn? vor-
xü^Iielies I.elrnmitlel im Hpnuclluntenniclrt gesckàtxt.

8okvvoi2. LvkuIdiiltei'Vkl'Isg gg,

Xaissr ài Oo., Kern.

Freies kathol. Lehrerseminar in Zuft.
Die Auf«ahm«prSk»»g»» sûr die neu Eintretenden finden am SS. »d

3V. Aprit statt. Behufs Prospelt und nähere Auskunst wende man sich gest. an
HIS21 Z .W Die Direktion.

dlti. Soweit Plap vorhanden, werden nach Ostern auch Schüler des deut-
sehen Vorkurses und der Realschule ins Pensionat St. Michael aufgenommen.

Gffene Leljrkell'e.

Infolge Resignation des bisherigen Inhabers ist eine Lehrstelle
sprachlich-historischer Richtung an hiesiger Sekundärschule auf Beginn
des neuen Schuljahres. 3. Mai. neu zu besetzen und wird anmit zur
freien Bewerbung ausgeschrieben. Die Lehrerbesoldung beträgt Fr- 26VV.

Schriftliche Anmeldungen in Begleit des LehrpatenteS, der Schul-
und Sittenzeugnisse nimmt bis 23. März Herr Schulratsprâfident B.
Baumgartner entgegen.

Hya«, den 4. März l909. - 3Z

Namens des EinwohnerrateS:

Die Aoaztei.
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